
Vielen Dank für Eure Kommentare und die Mühe, die Ihr Euch damit gemacht habt.



@ Seraiya: 

Du hast recht: "Die der Straße abgewandte SEite" ist redundant.

Auch der logische Aufbau im letzten Bild (Wind) ist verbesserungswürdig.



Vielen DANK für diese wertvollen Hinweise.



Karl-Eberhardt ist ein Name, der seine Zeit hatte und sollte auf das Alter des Protagonisten verweisen.
Natürlich ist er Geschmackssache! :-D 



@ Violet Pixie: 

Gott bewahre: Es handelt sich nicht um meinen Roman, aber vielen Dank für Dein Lob zur
"Wortmalerei".



@ Tape Dispenser:

Nein, ich habe diese Geschichte anlässlich der Übung geschrieben. Allerdings hätte ich die Aufgabe präziser
fassen müssen: "Ein Mann geht in den Park." So lautete sie für alle. Sie unterschied sich aber
hinsichtlich der Farbe, die jeder ziehen musste. Meine war "Grau".

Mit dem Titel habe ich mich schwer getan. "Lehmklumpen der Erinnerung" war eine Version,
hörte sich aber "klumpig" und wenig verlockend an. "Grau" macht es nicht besser.
Vermutlich ein Grund, warum die Geschichte nicht gerade reißend viele Leser findet. :wink: 



@ Itheana & Maria: 

Vielen Dank für Euren Eindruck und das Lob. Der Text ist nicht gerade "action"-reich. Von daher
verstehe ich auch, wenn manche Leser ihn überfliegen, freue mich aber natürlich auch, wenn andere an der
Atmosphäre Gefallen finden.



Nochmals Dank an alle!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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